
14

RmtMatl zur Mbacker Zeitung Rr. Z.
Dicnstaa den 3. Jänner 1888.

(5611-3) KundMllchilNst Nr. 12702.
der l . l . Landesregierung für «rain vom 27sten
Tczrmber I M , Z. 12 <02, betreffend den Vor-
spüunepreis fur Krain vom 1. Jänner bis

31. Dezember 1888.
D r i Gesammtvergütungspreis für ein Bur«

spannspferd und ein Kilometer ohne Unter-
schied des Geschäftszweiges (Beamten-, Militär«,
Gendarmerie-, Arrestanten« und Schubvorspann,
letztere jedoch mit der Beschränkung auf jene
Stationen, in welchen nicht durch Minuendo-
Licitation ein anderer Schubfuhrenpreis erzielt
wird) und des Vorspannnehmers (Beamte, öffi«
nere, Mannschaft u. f. w.) wird für die Zeit
vom 1. Jänner bis 31. Dezember 1888 mit
neun (9) Kreuzern für das Herzogthum Krain
festgesetzt.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, dass alle übrigen Bestim»
mungen des Erlasses der l. l. Landesregierung
oom 10. Oktober 1859, kundgemacht im Sandes»
regicrungsblattc vom Jahre 1859, II. Theil,
XVI. Stück Nr. 16, betreffend die Vorspann in
Krain, für die Zeit uoni 1. Jänner bis 31sten
Dezember 1888 aufrechterhalten bleiben.

Kundmachung.
Auf Grund des § 301 der Ttrafprocess-

Ordnung werden für die erste Schwurgerichts«
sihung im Jahre 1888 bei dem l. f. Kreis«
Gerichte in Nudolfswert als Vorsitzender des
Geschwornengcrichtes der Kreisgerichts Präsident
V i n c e n z I e u n i k e r und als dessen Stellvertre-
ter der LandeSgcrichtSrath D r. A n t o n V o j S l a
berufen.

Graz am 30. Dezember 1887.

(32—1) St. 9444.

Riizpis službe
učitelja na deželni vinarski. sadjerejski in
poljedelski soli n a ü r r n u pri Rudolfo-
vem.

Služba tretjega učitelja, kateremu bode
pomočevati učence v predmetih ljudske Sole
v naravoslovji in čebeloreji, razpisana je
z letno plačo 600 gold, in s prostim stano-
vanjem. Služba je začasna s trimesečno
odpovedbo. Prosilci morajo prošnji priložiti
spričalo učne sposobnosti za ljudske sole.

Prošnje oddajati je pri deželnern od-
boru kranjskem v Ljubljani najdalje do

15. j a n u v a r i j a 1888. leta.

Od deželnega odbora kranjskega v Ljub-
ljani dne 26. decembra 1887.

(35-1) Nr. 942.'
OonculSlusschreibung.

An der einclassigcn Volksschule zu Pre>
l o l a kommt die Lehrer«, zugleich Leitersstelle,
mit welcher ein Iahresgehalt von 450 fl., die
Zulage von 30 fl. und der Genuss der Natural»
Wohnung verbunden sind, sind zur definitiven,
eventuell provisorischen Besetzung.

Die vorschriftsmäßig belegten Gesuche sino
im vorgeschriebenen Dienstwege eventuell direct

bis 20. J ä n n e r 1 6 8 8

beim gefertigten k. l. Vezirlsschulrathe einzu-
bringen.

K. l. Bezirlsschulrath Tschernembl a«,
27. Dezember 1887.

(5608—2) L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g . Nr. i i « 2 « .
Behufs Sicherstellung der Ausführung der von der hohen l. l. Landesregierung mttrrm

7. Dezember 1887, Zahl 11783, pro 1868 genehmigten rccoilstructivcu u»d conservative» Kunst,
bauten an der Agramer und Karlstädter Rcichssttaß,', bei wachen Holzmaleriale in Amucndüiig
zu kommen hat, wirb die Minuendo-Verhandlung

am 16. J ä n n e r 1 6 6 «
von 9 bis 12 Uhr vormittags bei der k. l. Bezirlshauptmannschaft in studolfswert abgehalten
werden.

Die hierbei zur Ausbietung kommenden Objecte sind
A u f der A g r a m er N e i c h s s t r a ß e :

1.) Reconstruction der Bedachung und sonstige Conservations«Arbeiten beim
ärarischen Einräumerhause im Kilometer 1—2/4l1 mit l!75 sl. 10 tr.

2.) Reconstruction der Seitcngrländer und des 16ten Joches sowie die sonstigen
Conservations»Arbriten au der Rudolfswcrter Gurlbrücte im Kilometer
1—2/71 mit 1280 . — .

3.) Conservations«Arbeiten an der Munlendorfer Gurlbrücke inl Kilometer
0-1/109 mit 32? . 75 »

A u f d e r K a r l städter R e i c h ö s t r a ß e :
4.) Bei> und Aufstellung neuer Geländer im Kilometer 0—1/19 mit 87 » — .
5.) Reconstruction des 17. und 20stcn Joches und die sonstigen Conservation«»

Arbeiten an der Mült lnMr Kulpa»Vrücke im Kilometer 4/25—1/26 ,uit 1640 » — »
Zu dieser Verhandlung werden die Unternehmungslustigen mit dem Beisaß ciuqeladen,

dass die bezüglichen Pläne, Eiüheits-Preisverzeichnisse, summarischen Kostcllülierschlä^, dann die
allgemeinen administrativen und speciellen Vaubedingnisse im hiesigen t. l. Nauanttc, im zweiten
Stockwerke des Hauses Nr, 45, in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werben lönnin.

Jeder Licitant hat vor Beginn der mündlichen Verhandlung fünf Procent uum Ausruft-
preise des Objectes, auf welches derselbe cin Anbot zu stellen gedenkt, als Reugeld zu erlegen,
welches den Nichterstehern sogleich nach Abschluss der Licitation gegen Empfangsbestätigung
zurückgestellt, hingegen uon den Erstehern nach rrfolglcr Ratification der Licitations-Resultate auf
zehn Procrnt der Erftehungssumme zu ergänzen ist.

Versiegelte, nach Vorschrift des tz 3 der allgemeinen Vanbedingnisse verfasste, mit der
zehnprocentigen Caution belegt..' und mit einer 50 tr^Sumpelniaile verschenk schriftliche Offerte
worin jcdes Object sowie in der Ausschreibung genau bezeichnet ist, und aus deren Anszenseil
jedes Object, für welches ein Anbot gestellt wird, angegeben erscheint, werden nur bis vor Beginn
der mündlichen Verhandlung bei der gefertigten t. l. Bszirkshauptmannschaft ana/iwmmen.

K. k. Bezirlshauptmannschaft Rudolfswcrt am 2». Dezember 1687.

Un;eiaeblatt.
(5338—1) Nr. 3606. j

Erinnerung
an die Satzgläubiger Andreas N o t ,
Kaspar Noc und Elisabeth N o i ver-
ehelichte P o l k a und deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Voll dem k. k. Bezirksgerichte Kronau

lvird dcn Sahgläubigern Andreas Nok,
Caspar Not lind Elisabeth Noc ver-
chclichte Polka und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Ge-
richte die gewerkschaftliche Bruderlade in
Iauerdurg (durch Dr. Munda) die Klage
lle 111-568. 1. Dezember 1887, Z. 3606,
auf Anerkennung der Erlö'schung der bei
der Realität Urb.-Nr. 6 »ä Iauerburg
haftenden Forderungm, und zwar des
Andreas Noc und des Kaspar Noc aus
dem Ucdergabsvertrage vom 24. Apri l
1808 je per 50 fl. ö. W. sammt Natu-
ralien und der Elisabeth Polka aus der
Einantwortungs'Urkunde vom 14. August
1833 per 31 fl. 55'/, kr. C M . und aus
der Einantwortungs-Urkunde vom 21sten
Dezember 1848, Zahl 1461, pet 6 f l .
10 kr. C M . s. A. eingebracht, worüber die
Tagfahrt zur summarischen Verhandlung
dieser Rechtssache auf den

17. J ä n n e r 1 8 8 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 des I . H. D. vom
24. Oktober 1845, Nr. 906, angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die«
jclben vielleicht aus den k. k. Erblanden
.chwesend sind, so hat mau zu ihrer Ver«
trctung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Johann Hribar. Gemeindevorsteher
i l, Kronau, als Curator a 6 acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie alleu-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
l)der sich einen andern Sachwalter be-l
stellen und diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten und die zu ihrer Ver»
tyeidigung erforderlichen Schritte ein«
lciten können, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benanuten Curator an die Hand

zu geben, sich die aus einer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Krouau am 3ten
Dezember 1887.

(5140—1) Nr. 3502.

Erinnerung
an A g n e s P o g a c n i k geb. M a k o u c
von Würzen ihres unbekannten Aufent-

haltes wegen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Kronau

wird der Agnes Pogacnik geb. Makouc
von Würzen ihres unbekannten Aufent«
Haltes wegen hicmit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Andreas KoZir von Kronau Nr. 15
»üb pray». 18. November 1887, Zahl
3502. die Klage auf Ausstellung einer
Aufsandungsurtunde bezüglich der Rea-
lität Eiulage Zahl 177 der Catastral-
gemeinde Kronau hlergerichts eingebracht,
worüber zur Verhandluug im ordent-
lichen mündlichen Verfahren die Tagfahrt
auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 8 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange dcs 8 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu ihrer Vcrtretuug
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Michael Rasiuger von Wurzel, als Cu-
rator llä aLluin bestellt.

Die Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheine oder sich
einen andern Sachwalter bestellt und
diesem Gerichte namhaft macht, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreitet und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Aestimmun-
geu der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagte, welcher es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehrlfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumesse»
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Kronau am 19tcn
November 1887.

(s'464—1) Nr. 26884.

Erinnerung
an M a t t h ä u s Hanschitz, respective
dessen unbekannte Elben und Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird dem Matthäus
Hanschitz, respective dessen unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Anzic von Dobrnjne die
Klage li« l'i-at^. 10. November 1887,
Zahl 26 884, auf Anerkennung der Er>
sitzuug eingebracht, worüber oic Tag-
sahung auf den

17. J ä n n e r 1 8 8 8 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den I . Korbar von Dobrujne als Cu-
rator aä llctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Lude verställdigt, damit sie allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen andern Sachwalter be-j
stellen und diesem Gerichte namhaft!
machen, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten und die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden uud die Geklagten, wel-
chen es übrigens freisteht, ihre Nechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus eiuer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Laibach am 11. November 1867.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

kundgemacht:
Es sei in der Rechtssache der Frau

Maria Stare, Fabrikantens-Gattin in
Stein (durch Dr. Carl Schmidinger), gegen
Maria Suchy, respective deren noch nicht

angetretener Verlassmasse we.M 115 f l .
s. A. der nuaugetretene Verlassmasse, der
Maria Suchy Herr Johann P M c n i l .
Uhrmacher in Stein, zum Curator :i<!
aolum bestellt, demselben die Klage <1l:
p!ÄN5. 26. November 1687, Zahl 9873.
behändigt, worüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung auf del,

1 1 . J ä n n e r 1 8 6 8 ,

vormittags 9 Uhr. hiergerichts angeordnet
worden ist.

Gleichzeitig wurde Herr Johann Po-
tucnik von Stein in der Executionssache
des Herr» Franz Wolf von Mannsburg
tMo. 210 fl. s. A.. der Frau Maria Stare
von Mailnsbnrg l M l i . 320 fl. s. A. und
dcs Herrn Edmuud Zangger von Stein
sis-«,. 850 f l . s. A. gegen' Maria Snchy,
respective deren Vcrlassmass«'. zum Cu-
rator ncl »otum bestellt nnd ihm die
Executionsbescheide vom 28. November
1887. Zahl M 0 0 uud 9801, nud vom
2. Dezember 1887. Zcchl 9872, zugestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Stein am Wten
Dezember 1887.

( 5 4 5 6 - 2 ) Nr. 9554.
E d i c t

zur Elnberufung der Verlasscnschafts-
gläubiger.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein werden
diejenigen, welche als Gläubiger an die
Verlassenschaft dcs am 30. Jänner 1887
zn Comluenda St. Peter mit Hinterlassung
eines schriftlichen Testamentes verstorbenen
Glavar'schen Curatbeneficinten Herrn
Josef L o m berger eine Forderung zn
stellen haben, aufgefordert, bei dem'k. k.
Notar Herrn Dr. Schmidingcr in Slein
als diesgerichtlich bestellten Äbhaudlmlgs-
commissär zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche den

12. J ä n n e r 1 8 8 7 ,
vornlittags 9 Uhr. zu erscheiuen oder bis
dahln ihr Gesuch schriftlich zn überreichen,
widrigcns denselben an die Verlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemel-
deten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gcliürt.

K. l. Bezirksgericht Stein am 17ten
November 1887.
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(5558—2) Nr. 28711.

Efcc. Realitäten - Versteigerung.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau Fran-

cisca Mally von Laibach, Erbin des
Franz Mally, Crssionärs des Macarius
Mazi (durch Herrn Dr. Sajuvic). die exe-
clltivc Versteigerung der dem Jakob Vod-
nik uou Salloch gehörigen, gerichtlich alls
2000 f l . geschätzten Realität Urb.-Nr. 87.
wm. I., sul. 173, mm Einlage Nr. 111
der Catastralgemeiude Kaschel, bewilligt
und hiezu zwei Feilbietnugs'Tagsatzungcu,
und zwar die erste auf den

28. J ä n n e r
und die zweite auf deu

29. F e b r u a r 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Amtskanzlei zu Laibach mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand»
realität bei der ersten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
zweiten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten!
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract könuen in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k.städt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach
am 2. Dezember 1887.

(OOÖU—z) fst. 682;i.
Oklie izvrnilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Litiji na-

/nanja:
Na proönjo Mari je Krieger iz

Spodnjih Kibč dovoljuje se i/vršilna
dražba Jožef Jelnikarjevega sodno
na 2727 gold, eenjenega zemljišča
vložna št. 26 kalastralne občine Kres-
niški Vrh in na 9 gold, cenjenega
pristojstva nepremičnine.

Za to ae dolocujeta dva dražbena
dneva, prvi na

11. j a n u v a r i j a
in drugi na

14. f e b r u v a r i j a 18 8 8 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem sodiSči s prist.avkom, da se
bode to zemljisče pri prvem röku )e
zji ali čez oenit.veno vrednost. pri
drugem ro"ku pa ludi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih j«
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
poniidbo 10% varšsiine v roke draz-
benega koinisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
jg^oktobra 1887.

(5581—2) ftt. 7563.

Oklie izvrsilne zeinljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišee v Litiji na-
znanja:

Na prožnjo Cecilije Peitler z Du-
n aJa (po Jožefu Jakliču iz Smartna)
dovoljuje se izvrsilna dražba Jožef
«ojäkovega, sodno na 858 gold, oe-
njönega zemljisča vložna st. 252 ka-
ta«lralno občine Volavlje.

^a to se določujeta dva dražbena
«neva, p r v i na
. 11. j a n u v a r i j a
l n drugi na
v , , .J4- f e b r u v a r i j a 1 8 8 8 ,

; l k l k r a t od 11. do 12. ure dopoludne
» n '-«»l sodišči s pristavkom, da so

o d e ^0 zemljišče pri prvem röku le
za ali ^ e z Cenit.veno vrednost, pri
orugem röku p a tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varsfiine v roke draž-
oenega komisarja položiti, cenitveni
^apwnik in zemljeknjižni izpisek leže

k
v registraturi na vpogled.

G. kr. okrajno sodišče v Liliii dne
**< novembra 1887.

(5458—3) Nr. 9502.

Erinnerung. <
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

vird dem F r a n z K r ist anc, respective !
einen uubckaunteu Rechtsnachfolgern, hie-
uit criunert: <

Es habe wider sie bei diesem Gerichte !̂
Uiaria Ig l ic von Klanc die Klage 6s >
.ras«. 15. November 1887. Zahl 9502,!,
icto. Ersitzung der Realität Einl.-Nr. 66 i
)er Catastralgemeinde Klanc. worüber die !
Tagsatzung im Summarverfahren am '<

13. J ä n n e r 1 8 8 8 , j
vormittags 9 Uhr. hicrgcrichts angeordnet
lvurde, eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten ^
diesem Gerichte uubckaunt und dieselbcu
uiellcicht aus den k. k. Erblanden abwe- <
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Jakob Ercc von Klanc als Curator a6 >
ae»,,im bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein am 16tcn
November 1887. ^

(5549H2) Nr. 27847. i

Efcc. Realitäten - Versteigernng.!
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte'

Laibach wird bekannt gemacht: !
Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz-.

promratur (nom. des hohen Acrars hier)
die executive Versteigerung dem Franz
Kosanc von PleZivice gehörigen, gerichtlich
auf 280 f l . geschätzten Rcalitäteu Ein-
lagen Nr. 678 und 679 aä Catastral-
gemeinde Bresowitz bewilligt uud hiezu
die Feilbietuugs-Tagsatzung auf den z

28. J ä n n e r 1 8 8 6 ,
vormittags um 9 Uhr, in der Amts-,
kazlei zu Laibach mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei dieser Flilbietnng auch nnter dem
Schätzuugswerte hintangcgcben werden.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem!
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationbcommission zu erlegen hat.!
sowie die Schätznngsprotokolle und die
Grunobuchsextracte können in der dies- ^
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K.l. städt.-deleg, Bezirksgericht Laibach !
am 21. November 1887. ' >

( 5 4 6 5 ^ 2 ) Nr?26 885^

Erinnernng
an T h o m a s I a n e z i c von Dobrnjne
9lr. 26, respective dessen unbekannte Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. städt.-deleg. Bezirks^

gerichte Laibach wird dem Thomas I a -
nezic von Dobrnjne Nr. 26, respective
dessen unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Anzic von Dobrujne die
Klage 6« pras«. 10. November 1887.
Zahl 26885, auf Ancrlemmug der Er.
sitzung c. 8. c. eingebracht, worilber die
Tagsatzung auf den

17. J ä n n e r 1 8 8 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufeuthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte nnbekannt uud dieselben
vielleicht aus deu t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den I . Kor-
bar von Dobrujnc als Curator aä aolum
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Eude verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
hanpt im ordnuugsmäßigen Wea.e ein
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator uach den Bestimmungen
der Gcrichtsordnuug verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre' Rechtsbchelfc auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Vcrabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

Laibach am 11. November 1887.

(5477—3) Nr. 25779.

Vfec. Nenlitliten - Vclsteigeruug.
Vom k. l. städt.-beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Gertraud

Stembov (durch Dr. M o M ) die executive
Versteigerung der dem Johann Pecnik
oon Iczica gehörigen, gerichtlich auf 864 fl.
geschätzten Realität Einlage Nr. 53 aci
Catastralgemeinde Iezica bewilligt und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzuugeu, und
zwar die erste auf den

14. J ä n n e r
und die zweite auf deu

15. F e b r u a r 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr. hier»
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Fcilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangcgebcn werden
wird.

Die Licitationsbcdingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauben
der Licitationscommissiou zu erlegen hat.
sowie das Schätzuugsprutowll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 2. November 1887.

(5397—3) Nr. 8600.

Ezec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Georg

Vaupetic von Nasce die executive Ver-
steigerung der dem Matthäus Ianezic
von Suchadole gehörigen, grichtlich auf
1650 f l . geschätzten Realitäten Einlagen
Nr. 529 und 530 u6 Catastralgrmeinde
Mannsburg sammt dem geschätzten ge-
setzlichen Zugchör derselben bewilligt und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen und
zwar die erste auf den

14. J ä n n e r
lind die zweite auf den

18. F e b r u a r 1 8 6 8 ,
jedesmal vormittags 11 Uhr. bei diesem
t. k. Bezirksgerichte mit dem Anhange an-

geordnet worden, dass die Pfandrealität
l bei der ersten nur um oder über dem
s Schätzungswert, bei der zweiten aber anch
unter demselben hintangcgeben werden wird

Die Licitationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Lieitationscomnnssion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsrxtracte können in der dieö-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein am 14ten
Oktober 1887.

(4974—2) Št. 4324.
Objava.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
naznanja, da je Anton Lavriha, po-
sestnik izŽubne št. 17, zoper /.amrlega
Antona Lavriho iz Žubne, oziroma
njegoTe neznano kje bivajoče pravne
naslednike pri tej sodniji zaiadi pri-
poznanja zastarenja terjatve v znesku
16 gold. 48 kr., zavarovane na po-
sestvu, vpi.sanem v zemljiščini knjigi
katastralne občine Veliki Gaber pod
vložnima St.. 106 in 80, tožbo vlozil
in se v skrajšano razpravo odredil
dan na

1 3. j a n u v a r i j a 1888
ob 8. uri dopoludne pri tej aodniji
pod nasledki § 18. P. D. I), z dne
24. oktobra 1845, St. 906.

Ker bivališče toženega tej sodniji
ni znano in jih morebiti ni v naöem
cesarstvu, stavi se Jože Groznik iz
1'ungerta skrbnikom za ta čin za nje-
govo zastopanje in nevarnost ter
troSke.

Toženi se torej pozivlja, da k raz-
pravi sain pride ali kakega pooblaftčenca
po&lje ali pa svojemu skrbniku pri-
pomočke za obravnavo ob pravem
času izroči, ker se bo stvar le s ku-
ratorjem samim obravnavala in na
podlagi obravnave spoznalo, kaj je
pravo.

C. kr. okrajno sodisče v Zatičini
dne 4. noverabra 1887.

(5466—2) «Rr. 26883.

Erinnerung
in ©eorg Sln^ič oon Dobrujne 9tr. 24,
respective beffen unbefannte @rben nub

^Rec t̂Žna f̂oIger.
Sßon bent f. l. stöbt*beleg. SBejirfS*

jeridjte ttaihač) toub bem ®eurq Hnjjič
jon ^obrujne 9ir. 24, refpecttoe beffen
mbefannteti (žrben unb 9led}t8nad)folgern
jiemit erinnert:

(Sž t)abe tmber biefelben bei biefem
Seriate granj 9tnjič Don Dobrujne ^r . 26
)ie Äloge de praes. 10. SGoüember 1887,
3- 26883, auf 2(uerfennung ber (Srfî ung
. 81. eingebracht, roorüber bie Xagja^ung
ins ben

17. J ä n n e r 1 8 8 8 ,
vormittag« 9 Ut)r, ^iergeric^t* angeorbnet
Durbe.

Da ber Aufenthaltsort ber ©eftagten
Diesem QJeriĉ te unbefannt unb biejelben
Diedetĉ t au8 ben f. f. ©rblanben abn>ejenb
[inb, so \)at man ̂ u beren Vertretung unb
mis i^re ÖJefaf)r unb Äoften ben 3. Äor*
bar ton £>obrujuc aid Curator ad actum
befteHt.

Die ©cflagten werben fn'eüon ju bem
Knbe öi rftänbigt , bamit fie aßen»
faÜä ^ur redten 3 C ^ êlt»ft erscheinen
ober ftĉ  einen anbem ©acfjmalter be»
stellen unb biefem ©ericfjte namhaft ma=>
cfien, überhaupt im orbnungfcmnfjtgen
3ÄJege einschreiten unb bie jn i^rer öer-
t^eibigung crforberticfyen Schritte einleiten
sönnen, n?ibrigen8 biefe iRedjtSfadje mit
bem aufgestellten (Surator nad^ ben 93e»
ftimmungen ber (itericfjtšorbnung Der̂ an»
belt tuerben unb bie QJeflagten, »elc^en
e« übrigen« freisteht, i^re ^ec^tžbe^elfe
and) bem benannten (jurator an bie jpanb
jit geben, fiĉ  bie auS einer Öerobfäu*
muitfl entfte^enben folgen selbst beiju*
messen ^aben toerben.

üaibact) am 11. «ttooember 1887.
(2479-2) Št. 28423r2¥424~in 284257

0 k 1 i c.
C. kr. za meato delegovano okrajnD

sodis^e v Ljubljani naznani, da se
vpravdahJaneza Brimsa rede Prirnec,
posestnik v Leandville v državi Co-
lorado, ki ga zastopa gospod dr. Ivan
Tavčar, odvetnik v Ljubljani, proti
Jožesu Primou, pos&stniku v Glinku
pri Srnariji na Dolenjskem, sedaj ne-
znano kje bivajočemu, oziroma nje-
govim neznanim pravnim naslednikom,
[)Ostavi gospod Vincenc Ogorele, po-
sestnik in župan v Skofeljci, za ku-
ratorja ad actum in se rnu dotične
tožbe št. 28423, 28 424 in 28425 do-
st a vijo, o katerih se je dan z obrav-
navo pri tukajsnji Hodniji na

13. j a n u v a r i j a 1 8 8 8
ob 9. uri dopoludne določil.

V Ljubljani dne 27. novembra 1887.
(5309—2) ftt. 7682.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisče v Mokro-

nogu naznanja:
Anton Jaklič iz Roženberga je

proti Mihaelu Erženu, odnosno nje-
govim neznanim pravnim naslednikom,
tožbo de praes. 10. novembra 1887,
st. 7682, za priposestovanje zemljiSöa
vložna št. 119 davčne občine Cirnik
pri tern ' vložil, in se je določil
dan v .̂ io razpravo na dan

10. d e c e m b r a 1888
ob 8. uri dopoludne.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da biva toženi in mu tudi ujegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njibovo .škodo in njihove troske
za to pravdno reč Jakob Lamov&ek
iz Cirnika .skrbnikom postavil.

rJ'o se jim v to svrho naznanja,
da si bodo inogli v pravem času
drugega zastopnika izvoliti in temu
sodišcu naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripoinosike za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlagi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodisče v Mokro-
nogu dne 12. novembra 1887.
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Der Verein
zur (33) 3—1

Unterstützung dürftiger Realschüler
in Laibach

hält am 6. d. M. um 10 Uhr vormit-
tags im Conferenzzimmer des Real-

sohulgebäudes seine

21. Generalversammlung-
ab, an welcher theilzunehmen alle p. t. Mit-

glieder des Vereines eingeladen sind.

Ein tüchtiger Commis
fleissiger Detaillist, 22 Jahre alt, mit besten
Zeugnissen, der in der Sohnltt- als auch
Oemisohtwaren-Branohe sehr gut ein-
geübt ist, wünscht bis 1. Februar seinen
Posten zu verändern.

Gefallige Anfrage bei der Administration
dieser Zeitung. (48) 3—1

Ein Fräulein
wird gesucht

zu zwei Mädchen, welches für das eine auch
Clavierunterrloht ertheilen könnte.

Anfrage in Kleinmayr 4 Bambergs Buch-
handlung. (50) 3—1

Eine (&6O4) 3—3

Wohnung
bestehend aus zwei bia drei Zimmern mit
Küche und Zugehör, wird SOgleioh auf-
genommen. — Anträge übernimmt Prof.
Fr. Leveo, Laibach, Wienerstrasse Nr. 15.

Täglich frische

Faschingskrapfen
in der Condltorel des

Rudolf Kirblsch
Congressplatz. (23) 19—3

a#>MMtM>MMIM

° Wintor- IVMisioii! °
*' bestehend aus ganzer Verpflegnng,
*' Wohnung und Licht, incl. freier
<> Benützung der Thermalbäder, fl. 50 J
*' per Monat. Sämmtliche Räume des * '
' ' Curhauses sind geheizt. ' '
\\ Kaiser- Franz -Josef-Bad Tuffer {\

(Steiermark). (4it 4) 67-n . .
(i Theodor Ounkel, Eigenthümer. ( |
im 9«mm••m•••••••••

und

GHOCQLADE
; 4 bist; 187 l ^ ^ H B ^ f l B Q l ^

If IPTflD Wr lflSi

SCHMIDT & SÖHRE
welche auf der ersten Wiener Kochkunst-
Ausstellung mit dem höchsten Preise, dem
Ehrcndiplom, ausgezeichnet wurden, sind
nur echt mit unserer behördlich registrierten
Schutzmarke und Firma.

Zu haben bei allen renommierten
Herren Kaufleuten und Delicatessenhändlern,
in Laibach bei Herrn Peter
Xias&nik. — Versendung in die Provinz
per Postnachnahme.

VICTOR SCHMIDT & SÖHNE
k. k. landesbef. Fabrikanten. Fabrik und
Central-Versandt Wien, IV., AJleegasHe

Nr. 48 (nttcust dem Südbahnhofe).

Auf dem Kaiser-Josef-Platze

Circus S c t p l .
Heute Dienstags den 3. «Ttin-
uor t>leit>t der Cirou» jje-

Mittwoch den 4. Jänner
abends 7 Uhr

grosse Extra -Vorstellung.
Auftreten der neu engagierten Spe-
cialitäten: Clowns Gebr.Williams aus
dem Oiroos Merkel zu Pest, mit ganz

neuen Trichs.
Alles Nähere durch die Placate.

Es ladet zu recht zahlreichem Besuche
ergebenst ein
(66) M.Schlegel, Director.

Donnerstag1 den G. Jänner
t>leil>t der Cireus jfe**olilow-

8OU.

Freitag den 6. Jänner
zwei

ETÖSSB E l t a - M t D P
erste nachmittags 4 Uhr, zweite abends

7 Uhr.

Ein hübsches, freundliches

Monatzimmer
ist im „Baierisohen Hof", Wiener-
strasse Nr. 23, II. Stock, stündlich zu ver-
geben. Anfrage ebendaselbst. (5616) 3—2

Soeben erschien: (5243) 3—2

Das

Fostsparcassenoesetz.
Populäre Darstellung

des neuen Gesetzes und
Anleitung zur Benützung der Post«
sparoasse im Spar- sowie Im Cheok-
verkehre für alle Kreise der Bevöl-

kerung.
Mit Einbezug der wesentlichsten unter-

scheidenden Bestimmungen der in Oester-
reich und Ungarn geltenden Normen.

Von Rob. Stern.
Preis 80 kr., mit Postversendung 35 kr.

Vorräthig bei

Kleinmayr & Bamberg,
Buchhandlung in Laibach.

(5560—3) Nr. 30545.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom l. k. sjüdt.-deleg. Vczirlsgerichtc

Laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

Mariana Kosec, wiederoerehelichte Kavcic
lion Senicica (durch Dr. Mosche), gegen
Jakob Kavcic von Senicica M o . 12 st.
74 lr. s. A. bei fruchtlosem Verstreichen
der ersten Feilbietungs-Tagsahung zn der
mit dem diesgerichtlichen Bescheide vom
17. November 1887, Z. 26592, anf den

14. J ä n n e r 1 8 8 8
angeordneten zweiten executive» Feilbietung
der Realität Einlage Nr. 7 der Cata-
stralgemeinde Oolobrdo mit dem An-
hange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 15. Dezember 1887.

(5559—2) Nr. 29941.

Zweite ezec. Fcilbictung.
Vom k. k. städt.-beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Johann Hlebö von Dobrunje gegen Anton
Pirc von Srcdnja Vas bei fruchtlosen:
Verstreichen der ersten Feilbietungs-Tag-
sahung zu der mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 27. Oktober 1887, Zahl
25513. auf den

14. J ä n n e r 1 8 6 8
angeordneten zweiten executive« Feilbietung
der Realität Einlagen Nr. 274 uud 248
der Catastralgemeiilde Orle sammt tun-
6u8 in8lrucw8 mit dem Anhange des
obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 15. Dezember 1887.

(5520-3) Š,. 889.

Razpis službe obcinskega paznika.
Pri mestni občini K a m n i k izpraznjena je služba občinskega paznfka

(policaja) z let.no plačo 420 gold.
Prosilci alovenskega in nemskega jezika zmožni nnj svoje pro.^nje s

prilogami vred, in sicer tisli, kaleri so v javni službi, polom s'vojega pred-
stojnega urada najdalje do

25. j a n u v a r i j a 1 8 8 8
podpisanemu uradu vpoSljejo.

Ako možno naj se prosilec osobno predstavi.
Opomni se, da bo ta paznik imol l.udi nälog, zvečer mestne svelilnice

prižigati.
Mestno županslvo v Kamniku dnö 24. decetnbra 1887.

2upan: F i s c h e r s. r.

Möbel-Fabrik
A.Brezina3s Nachfolger

bürgprl. |isd)lcrmci^ry p t n f ^Ianafjt(fcrpraßc J(r.74c.
A 9Bofd)fäften, tin» unb ^tücit^üriß n. y bid 15

MOL straften , 4 m 1 0
i/^jA i Salon* unb Sop^attjctjc , 4 bi« 12
lä^Bi ?lu^yii)titd)c > 15 biet 35
^ ^ ^ ^ H ^ Spciifftiijjlc , 4 bfo 6

^_JI^^^^^^ @d)(af>Xioanä in aflni Stoffarten . . . . » 32
^HaB^^^H^B iKufjebdtfii unb Dttuinatte > 13 bid 24
' ^ P S | ^ ^ ^ ^ L k '*$ei co< pteten WuöfhKtituncu befouöcic ©or>

^ B ^ ^ ^ B ^ m ^djlaüimmcr fl. 140 bid fl. 2000. (Speijcximntfr oon
^ ^ n ^ ^ H ^ B fl. 150 hui fl. 2000. 400 onlon-Wanulurcn vou fl 70
H ^ ^ ^ ^ l aufiuäctd. SOTöbrl fiir 600 gitnmer bort;ätb,it).

M a d V Y ^ ^ ^ ^ ^ ^ V ü n i l b l e 9WöflIirf»fcit ^u bieten, an äugerft billigen
M ^ greifen \ol\b fti(ftcrc^t gearbeitete SWöbcl jn

J g g ^ (4468) 39-34

(5272—3) Nr. 7111.

Betanntmachung.
Den Mathias Wolfinger, Lorenz

Steindl und Anton Stof von Planina
und Franz Hren von Liplje und n'ick-
sichtlich allch dcrm unbekannten Ncchtsuach'
folgern ist Herr Carl Puppis aus Loitsch
zum Curator 26 aowm unter gleichzei-
tiger Behändigung des unbestellbaren
Grundbuchs > Bescheides vom 11. Juni
1887, Zahl 4455. bestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 16ten
November 1887.

(5454—3) Nr. 9103.

Velamltmachllllg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

kundgemacht:
Es sei für die unbekannten Rechts

Nachfolger der verstorbenem Maria Suchu
von Stein Herr Lucas Vergant, Handels-
mann in Stein, zum Curator ^si äcwm
bestellt worden, und es sei ihm der über
die Executionsklage, zugleich Verbots-Recht-
fertiglingsklage des Edmund Zangger,
Handelsmann in Stein, gegen Maria
Suchy in Stein siclo. 380 fl.' s. A. nach
geschlossenem Verfahren erflossene Be«
scheid vom 15. Oktober 1887, Zahl 8693,
zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein am 9. No.
vember 1887.

(5555—2) Nr. 28 711.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.- deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Für die unbekannt wo befindlichen

Tabulargläubiger Matthäus Oolerc und
Jakob Windisch, resp. für deren unbekannte
Rechtsnachfolger wird Herr Doctor Franz
Munda, Advocat iu Lalbach, zum Curator
a6 klotum bestellt und ihm gleichzeitig
die Realfeilbietlillgs - Reasstimlenmgs-
bescheide iu der Executiossache der Frau
Francisca Mal ly von Laibach, Erbin
des Fran> Mally, Cessionärs des Ma-
carius Mazi (durch Dr. Sajovic), gegen
Jakob Vodnik von Salloch Nr. 26 ,>oto
302 f l , resp. 244 st. 42 kr. s. A.. Zahl
28711, zugeferligt.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 2. Dezember 1887.

(5271—3) Nr. 5177.

Belalllitmachllllg.
Der Antonia Milcwc aus Mmmih

ist Herr Carl Pupvis aus Loitsch zum
Curator aci uc:!um uilter gleichzeitiger
Aehäudiquilss des unbestellbaren Grund«
buchs-Aescheides vom 10. Jänner 1887.
Zahl 131, bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am I6ten
November 1887.

(54W—3) Nr. 29920.

Bekanntmachung.
Vom t. k. städt - drleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Das l. k. Landgericht hat laut Be-

schlussrs vmn 10. Dezember 1887. Zahl
9390. Franz Okorn iu drr Erwägung,
dasö dnrch die gl'pstogcnelt Erhl'bunqcu
festgestellt wordc, dass derselbe an Blödsinn
mit zsillm'ilig auftretenden mauialali-
schcn Anfällsu leidet und deshalb nicht
disvositiouöfähig ist. als blödsinnig z»
erklären und deshalb die Fortdauer der
über denselben wegeil Verschwendung vcr
hängtrn und lNls diesem Grunde hiermit
uchobenen Curatel auszllsprechrn befunden.

K. l. städt.. dl'leg. Bezirksgericht Laibach
am 15. Dezember 1887.

(5579-2s Nr^^sm

Belanntmachnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

illi Nachhange zum Bescheide vom 23strn
Oktober 1887. Zahl 6823, bekannt ge«
macht:

Es sei den unbekannten Erben und
^Rechtsnachfolgern der verstorbenen Ta-
bulargläubiger Mathias. Georg, Maria
uud Helena Ievnikar von Kresnitzberg
uud dcu unbekannt wo befindlichen Ta>
bulargläubigern Johann Tonsern und
Franz Iehle zur Wahrllug ihrer Rechte
bei der executive» Vcrällstcrung der dein ^
Josef Ievnikar gehörigeu Realität Grund-
buchs-Eiulage Z a h l ' 26 der Catastral-
gelneindc ttresnihberg Herr Lucas Svckc,

,t k. Notar in Littai, als Curator ncl
»ctum uutcr Zustellullg der diesbczilli'
lichcn Realfeilbictullgs-Bescheide bestellt
worden.

K. t. Bezirksgericht Littai am Illte"
Dezember 1887.

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr ck Fed. Bamberg.


